
schon seit vierzig Jahren ist das mehrge-
nerationenhaus in Langenhagen ein treff-

punkt, der zunächst für Frauen und seit 2004
für alle menschen ein vielseitiges Programm
bietet. gegründet als mütterzentrum, war
das haus zunächst ein wichtiger ort, an dem
sich Frauen jeden alters vernetzen konnten.
Im haus der Jugend begann die erfolgreiche
geschichte. 2004 war Langenhagen eine der
ersten städte, die sich am aktionsprogramm
mehrgenerationenhäuser beteiligten.

Dass mehrgenerationenhäuser ein ort
sind, wo menschen jeglicher herkunft

und jeglichen alters sich treffen und sich für-
einander engagieren, war deutlich an der
hohen teilnehmer- und teilnehmerinnenzahl
am geburtstagsfest im august zu erkennen.
auch drei der fünf gründungsmitglieder aus
dem Jahr 1986 waren dabei, um gemeinsam
zu feiern und erinnerungen auszutauschen.
eine für das Jubiläum erstellte ausstellung
im mgh macht deutlich, wie das mehrgene-
rationenhaus zum gesellschaftlichen Leben
in Langenhagen von anfang an dazugehört
hat, wie es sich verändert und weiterentwi-
ckelt hat. Die ausstellung ist noch bis ende
des Jahres zu besichtigen. Das mgh bietet
raum zur Begegnung, es unterstützt Fami-

lien, es fördert das ehrenamt und bringt
menschen unterschiedlichen alters und Kul-
turen zusammen. mit seinen vielfältigen an-
geboten ist das mgh ein lebendiger
Begegnungsort und ein wichtiger teil der
Langenhagener gemeinwesenarbeit. und in
Langenhagens mgh ist auch in Zukunft jede
und jeder willkommen, der oder die das viel-
seitige angebot für sich entdeckt – zum Bei-
spiel weil durch den eintritt in den ruhestand
endlich Zeit ist, sich vor ort zu engagieren,
neue hobbys zu entdecken oder einfach
neue Kontakte zu knüpfen.

angebote gibt es an jedem Wochentag.
Wie wäre es gleich nächsten montag mit

einem Besuch des offenen Frühstücks ab
9.30 uhr? oder am Dienstag von 13 bis 14
uhr zur seniorengymnastik? mittwochs trifft
man sich von 13 bis 14 uhr ab mgh zum spa-
zierengehen und an jedem 3. mittwoch im
monat lockt ab 14.30 uhr das sonnen-Café.
sie haben in ihrer Jugend noch Plattdeutsch
gelernt und möchten es gern einmal wieder
sprechen? an jedem 2. und 4. mittwoch im
monat treffen sich die Platt-sprecher/innen
um 16.30 uhr im mgh. Wenn es etwas ganz
Praktisches sein soll, das Freude macht und
schöne Dinge erzeugt, dann ist vielleicht das

töpfern mittwochs um 19 uhr der richtige
termin.

am Donnerstag ist der nachmittag gleich
an zwei terminen eigens der älteren ge-

neration gewidmet – seniorengymnastik von
13 bis 14 uhr und seniorentreff von 14.30 bis
16.30 uhr. aber vielleicht gehen sie noch lie-
ber ab 18 uhr Bingo spielen? Dieses angebot
gibt es an jedem 1. Donnerstag im monat. am
Freitag ab 13 uhr trifft man sich zum ge-
dächtnistraining und um 14 uhr kann man
sich bei der handyberatung schlau machen.
am jeweils ersten sonnabend im monat steht
von 14 bis 16 uhr die Pedalo- und handyhilfe
auf dem Programm und an jedem 1. sonntag
im monat findet das beliebte sonntags-Café
von 14.30 bis 16.30 uhr statt.

Über weitere angebote – zum Beispiel die
regelmäßigen offenen treffs und Früh-

stücke am morgen – informiert die Website
www.mehrgenerationenhaus-langenha-
gen.de. mit dem großen Programm und sei-
nen offenen angeboten ist das mgh in der
Konrad-adenauer-straße ein garant dafür,
dass in Langenhagen niemand einsam sein
muss. Das mgh ist barrierefrei und mit einem
Behinderten-WC ausgestattet. (br)
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Im mehrgeneratIonenhaus Langenhagen
trifft man sich schon seit über vierzig Jahren

Ein Foto von
der Feier zum
40. Geburts-
tag des MGH
zeigt: Frauen
sind in der
Überzahl.
Kein Wunder,
hat sich die
Institution
doch einst als
Mütterzen-
trum gegrün-
det. Foto:
privat


